
 

 

 
 

 

Praxisforum „Kommunale Sportstätten“  
 

Kommunale Ersatzsportflächen für Sport und Bewegung –           
multifunktionale Erschließungsmöglichkeiten von städtischen Räu-

men in Zeiten wachsender Investitionsrückstände? 

Dienstag, 4. März 2025 

9:00 bis 12:30 Uhr 

Online-Konferenz 

 

Ausgangslage 

Die Sanierungs- und Ersatzbedarfe im Bereich der kommunalen Sportstätten wächst. In vielen 

Kommunen kommt es zu ersten Einschränkungen bei der Aufrechterhaltung des Sportange-

bots, da der bauliche Zustand von Sport- und Schwimmhallen (kurzzeitige) Schließungen von 

entsprechenden Anlagen erzwingt. Aber auch Sanierungs- und Modernisierungsarbeiten von 

Bestandsbauten der Sportinfrastruktur erfordern von Städten und Gemeinden regelmäßig viel 

Kreativität, um das Sport- und Bewegungsangebot für Schulen, Vereine und Freizeitsuchende 

aufrechtzuerhalten. Auch die Verdichtung in Ballungsräumen verlangt zunehmend unkonven-

tionelle Lösungen, um fehlende Sport- und Bewegungsräume zu kompensieren. Deshalb sind 

oft pragmatische, temporäre und kurzfristige Zwischen- und Umnutzungslösungen gefragt. Da-

bei kommen Flächen- und Gebäudetypen aus kommunaler Hand oder von anderen Einrich-

tungen ins Spiel, die sich smart umgestalten lassen und vielfältige Möglichkeiten für Sport und 

Bewegung bieten.      

Welche Anforderungen resultieren aus dem sich wandelnden allgemeinen Sport- und Bewe-

gungsverständnis für die Nutzung und Umnutzung kommunaler Flächen und Gebäudearten? 

Welche Besonderheiten im Bau- und Planungsrecht müssen berücksichtigt werden? Gibt es 

Best-Practice- Beispiele, an denen sich Städte und Gemeinden orientieren können? Das Deut-

sche Institut für Urbanistik und die IAKS Deutschland wollen mit Ihnen gemeinsam gerne mög-

liche Antworten auf diese und andere Fragen diskutieren. 

Ziele der Veranstaltung  

Mit dem Praxisforum „Kommunale Sportstätten“ werden angesichts der oben skizzierten 

Handlungsbedarfe folgende Ziele verfolgt:  

 Diskussion zu den Handlungsnotwendigkeiten und -möglichkeiten einer effizienten 
Um- und Ersatznutzung städtischer Räume für Sport und Bewegung 

 Präsentation von Best-Practice-Beispielen unterschiedlicher kommunaler Flächen und 
Gebäude für den Schul-, Vereins-, und Breitensport 

 Erfahrungsaustausch zwischen den beteiligten Akteuren aus Verwaltungen, Sport und 
Politik 

  
  



 

 

 

Agenda 

9:00 – 9:30 Uhr Eintreffen der Teilnehmenden im virtuellen Konferenzraum, Prüfung 
der technischen Funktionalitäten 

9:30 Uhr Begrüßung und Moderation 
 
Dr. Henrik Scheller, Teamleiter Wirtschaft, Finanzen und Nachhaltigkeits-
indikatorik des Deutschen Instituts für Urbanistik (Difu), Berlin 
 
Uwe Kaliske, Mitglied des Vorstandes der ADS – Arbeitsgemeinschaft 
Deutscher Sportämter  

9:40 – 10:00 Uhr Einführung in die Veranstaltung 

Kommunale Investitionsbedarfe im Bereich Sportstätten – Ausmaß, 

Betroffenheiten und Folgen für das Sportangebot 

Frida von Zahn, M.Sc., Deutschen Instituts für Urbanistik (Difu), Berlin   

Fragen und Diskussion 

10:00 – 10:30 Uhr Fürsorge für Sportstätten in finanziell schwierigen Zeiten – Was geht 
überhaupt noch? 
  
Prof. Dr. Robin Kähler, Vorsitzender IAKS Deutschland, Sportraumplaner 

Fragen und Diskussion 

10:30 – 11:00 Uhr Sportentwicklungsplanung partizipativ – jenseits der Bestandsanlagen 
und Einbeziehung der Vorstellungen der Bürger*innen 

Beispiel Stadt Jena 

Vanessa Baum, Beauftragte für den Sport, Stadt Jena 
Matthias Weißbrodt, Referent für Sportentwicklung, Stadt Jena  

Fragen und Diskussion 

11:00 – 11:10 Uhr Kurze Kaffeepause 

11:15 – 12:15 Uhr Mobilisierung von Ersatzsportflächen – Best Practice Beispiele  

- Berlin-Tegel alter Flughafen, Skateboard-Workshop für Flüchtlings-
kinder aus der Ukraine 
 
Henning Timmes, Projektkoordinator - Nationale Projekte, skate-aid e.V. 

 
- Hamburg, Stadtpark Nymphenweg, Inklusive Bewegungsinseln 
 

Prof. Dr. Hans-Jürgen Schulke, Sportsoziologe, Sportfunktionär und 
Hochschullehrer 



 

 

 
- Düsseldorf-Heerdt, Dirtpark unter einer Autobahnbrücke 

 

Markus Wildner, VfG Düsseldorf e.V.  

 
Fragen und Diskussion 

12:15 – 12:30 Uhr Fazit und Ausblick 

Dr. Henrik Scheller, Teamleiter Wirtschaft, Finanzen und Nachhaltigkeits-

indikatorik des Deutschen Instituts für Urbanistik (Difu), Berlin 

Uwe Kaliske, Mitglied des Vorstandes der ADS – Arbeitsgemeinschaft 

Deutscher Sportämter  

gegen 12:30 Uhr Ende der Veranstaltung  

 


